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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

DJK SV Griesstätt II : TSV 1892 Bad Endorf 
Mittwoch, 20.10.2021, 20:00 Uhr

Ramm in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Reischl / Schmid
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV 1892 Bad Endorf im Match der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) einfuhr. Bittere Mienen gab
es dagegen beim Heimteam DJK SV Griesstätt II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 30:33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ramm und Reischl
und Schmid, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Pendi / Eckl hatten gegen Ramm / Linner beim 6:11, 5:11, 13:
15 keine Chance. Einen wichtigen Sieg verpassten Hainz / Weyland beim 1:3 gegen Reischl /
Schmid. 2 Sätze lang fanden Schuster / Wolf gegen Höhn / Staber keine Mittel, bevor sie sich
umstellten und das Spiel daraufhin doch noch in fünf Sätzen drehten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach einem Erfolg für Dominik Pendi sah es in
der Box kurzzeitig aus, doch konnte Karl-Georg Ramm eine 2:0-Führung gegen Karl-Georg Ramm
letztlich nicht ins Ziel bringen. Nichts zu bestellen hatte nachfolgend Alexander Eckl bei seinem 0:3
gegen Michael Reischl. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Georg Hainz hatte im Einzel gegen Florian Linner am Ende beim3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Michael Weyland gegen Hans
Schmid hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Die richtige
Taktik hatte Helmut Schuster wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Robert Staber von Beginn an. Kurzen
Prozess machte wenig später Christian Wolf beim 11:7, 11:3, 11:7 mit Oliver Höhn bei einem nie
gefährdeten Sieg. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Keinen Zähler
beisteuern konnte Dominik Pendi im Match gegen Michael Reischl, das 0:3 verloren ging. Mit 1:11,
11:9, 11:13, 10:12 verlor am Nachbartisch Alexander Eckl seine Partie gegen Karl-Georg Ramm.
Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Georg Hainz beim 9:11, 11:6, 11:7, 4:11, 8:11
gegen Hans Schmid. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Weyland und Florian Linner entschieden,
das Michael Weyland letztendlich gewann. Genügend spielerische Mittel hatte danach Helmut
Schuster letztlich an der Hand, um Oliver Höhn zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Mit 3:1 siegte Christian Wolf gegen Robert Staber und gab dabei nur einen
Satz her. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Pendi / Eckl
bei einer 2:0-Führung die nächstenSätzen noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete.
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Nach diesem Ergebnis weist die DJK SV Griesstätt II nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TSV 1892 Bad Endorf vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2021 gegen den TSV St.
Wolfgang ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK SV Griesstätt II bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 03.11.2021 gegen den TSV St. Wolfgang.

 Punkte:
 DJK SV Griesstätt II

Doppel: Pendi / Eckl (0), Hainz / Weyland (0), Schuster / Wolf (1) 
Einzel: D. Pendi (0), A. Eckl (0), G. Hainz (1), M. Weyland (1), H. Schuster (2), C. Wolf (2) 

 TSV 1892 Bad Endorf
Doppel: Reischl / Schmid (2), Ramm / Linner (1), Höhn / Staber (0) 
Einzel: M. Reischl (2), K. Ramm (2), H. Schmid (2), F. Linner (0), O. Höhn (0), R. Staber (0)


